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Laborarzt; Arzt f. Mikrobiologie, Virologie u. Infektionsepidemiologie; Reisemed. Gesundheitsberatung 
Facharzt für Laboratoriumsmedizin 

Facharzt für Laboratoriumsmedizin; Transfusionsmedizin 
Laborarzt; Arzt f. Mikrobiologie, Virologie u. Infektionsepidemiologie; Bluttransfusionswesen; Infektiologie 

Arzt f. Mikrobiologie, Virologie u. Infektionsepidemiologie, WB-Assistent Labormedizin  
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Infektiologie; Immunologie; Reisemed. Gesundheitsberatung 
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Nachweis von Borreliosebakterien durch PCR aus Zecken (Selbstzahlerleistung) 
 
Bei der Borreliose handelt es sich um eine Infektion durch Borrelia burgdorferi sensu stricto und verwandte 
Spirochäten (B. garinii, B. afzelii, B bavariensis, B. spielmanii, etc). Diese Bakterien werden durch einen 
Zeckenstich übertragen. Neben der Haut (Erythema migrans und Lymphozytom, später auch Acrodermatitis 
chronica atrophicans), können je nach Stadium u.a. das Nervensystem, das Herz und die Gelenke betroffen sein. 
Im Frühstadium stehen das Erythema migrans und grippeartige Symptome im Vordergrund. Diese erlauben eine 
klinische Diagnose und gehen nicht zwangsläufig mit dem Nachweis von Antikörpern einher. Für die Therapie 
werden u.a. Doxycyclin oder Beta-Laktam-Antibiotika eingesetzt.  
 
Das Vorkommen von Borrelien in Zecken schwankt; mitunter ist jede dritte Zecke infiziert. Bei bis zu 5,6% der 
Gestochenen konnte eine Infektion durch eine Antikörperneubildung diagnostiziert werden. Allerdings führen nur 
ca. 1,4% der Stiche zu Symptomen (Quelle: RKI-Homepage).  Schon seit vielen Jahren bieten wir den Nachweis 
von Borrelien-spezifischen Antikörpern im Serum an (IgG/IgM-Suchtest und IgG/IgM-Immunblot als 
Bestätigung).  
 
Wir bieten ab sofort auch einen Direktnachweis von Borrelien in Zecken an. Dafür sollte die entfernte Zecke 
in einem kleinen Schraubgefäß oder in einer abgeschnittenen Gefrierbeutelspitze eingetütet, die mit 
Tesa-Film auf Papier fixiert wird zur Untersuchung eingesandt werden. Die Tesa-Methode erlaubt auch die 
bequeme Einsendung per Briefpost (Anschrift s.o.). Wir testen die aufgearbeitete Zecke (bzw. maximal zwei 
Zecken zusammen) dann auf Borrelien-Genomäquivalente und auf ein zeckenspezifisches Gen. Dafür benötigen 
wir mindestens zwei Werktage. Danach erhalten Sie einen schriftlichen Befund per Post. Diese Untersuchung 
wird nicht von den Kassen übernommen und nur privatärztlich bzw. als IGeL für 35 Euro pro Zecke 

(bzw. maximal zwei Zecken zusammen in einem Ansatz) angeboten. Sie erhalten daher eine Rechnung.  
 
Der Nachweis des Borrelien-Genoms bedeutet nicht automatisch eine behandlungsbedürftige Infektion. Ebenso 
schließt ein fehlender Borrelien-Genomnachweis eine Infektion nicht zu 100% aus, macht sie aber deutlich 
weniger wahrscheinlich. In jedem Fall sollte auf klinische Symptome (z.B. Wanderröte) geachtet werden. 

 
Bitte beachten Sie die Rückseite, füllen Sie diese komplett und lesbar aus und schicken Sie diesen 
Bogen zusammen mit der (den) in einer Beutelspitze fixierten Zecke(n) (befüllter Beutel in den 

Kasten einkleben) per Briefpost zu uns. Bitte denken Sie daran, den Brief ausreichend zu frankieren.  

 
Als einsendende Arztpraxis fordern Sie die Untersuchung gerne, wie bei anderen Laboruntersuchungen auch 
(ggf. online), als IGeL-Auftrag an. 
 

 

Labor Dr. Krause & Kollegen MVZ GmbH - Steenbeker Weg 23 - 24106 Kiel 

 
An unsere Einsender 



 

Handelsregisternummer: HRB11257KI Kontoinhaber: Labor Dr. Krause & Kollegen MVZ GmbH 
Zuständiges Amtsgericht: Kiel Bank: Förde Sparkasse 
USt-IdNr.: DE 268 599 018 BLZ: 21050170 
Steuernummer: 20/299/07170 Kontonummer: 1002481636 
Geschäftsführer u.   IBAN: DE40 2105 0170 1002 4816 36  
Ärztlicher Leiter: Dr. med. Thomas Lorentz BIC: NOLADE21KIE                                          
  
                                            

Auftrag für die Untersuchung von Zecken auf Borreliose-Bakterien 
(das Formular steht online zum Download auf unserer Internetseite zur Verfügung) 

 
Daten der gestochenen Person  

 Versand von Befund + Rechnung erfolgt ebenfalls an diese Anschrift 
(bitte vollständig in Blockschrift ausfüllen) 
Nachname, Vorname 
 

 

Geb.-Datum 
 

 

Straße 
 

 

PLZ + Ort 
 

 

Tel.-Nr. für Rückfragen 
(keine Befundübermittlung) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten:  35,00 Euro (es können max. 2 Zecken in einem Ansatz untersucht werden) 
Hinweis: Es handelt sich um eine reine Privatleistung, keine Versicherungsleistung nach EBM o. GOÄ 
 
Datum der Einsendung:  _____________        Anzahl der Zecken:  _____________ 
 
Bei mehreren Zecken bitte ankreuzen, wie die Untersuchung erfolgen soll: 
 
 Die Zecken sollen in einem Ansatz untersucht werden (max. 2 Zecken!)  
 Jede Zecke soll einzeln untersucht werden (pro Zecke fallen dann 35 Euro an) 
 
Datum der Zeckenentfernung:    _________________ 
Wie lange haftete die Zecke am Körper:   _________________ 
 

 
 
 
 
 
 

Bitte in diesem Feld die Zecke(n) in einer abgeschnittenen (Gefrier)Beutelspitze mit Tesafilm befestigen. 
Keinesfalls die Zecke/n direkt zwischen zwei Klebestreifen kleben. 
 
Für die telefonische Anforderung des Befundes können Sie uns hier ein Codewort angeben:  ______________ 
                  (in Blockschrift!) 
 
___________________________  
Unterschrift 

Feld zum Einkleben der Zecke/n (Gefrierbeutelspitze mit Tesafilm sicher fixiert) 

Platz für Anmerkungen: 

Adresse zur Einsendung: 

Labor Dr. Krause & Kollegen MVZ GmbH 
Abt. PCR 
Steenbeker Weg 23 
24106 Kiel 
Tel.: 0431-220 10 140 / Fax: 0431-110 10 139 
www.labor-krause.de 


